Ergänzung zum Antrag auf Einstellung/ Weiterbeschäftigung von wiss. Hilfskräften gemäß §2 WissZeitVG
	Name:		  		    Vorname:				   Antrag vom:__________



Die Befristung des wissenschaftlichen Personals ist zulässig, „zur Förderung der eigenen wissenschaftlichen Qualifizierung“ (§ 2 WissZeitVG) und über ein Drittmittelprojekt (§ 2 WissZeitVG Abs. 2).
Bitte geben Sie an, welche Qualifizierung/en oder in welchem Drittmittel der beantragten Beschäftigungszeit gefördert werden soll/en. 
Die Ausgestaltung der Qualifizierung/en und die Angemessenheit der Befristungsdauer sind, bezogen auf den jeweiligen konkreten Einzelfall, ausführlich zu erläutern.Vor Promotion:

	☐   Beginn		☐   Weiterführung		☐   Abschluss eines Promotionsvorhabens

(Vertragslaufzeit mind. 3 Jahre, aber
· max. bis zum prognostizierten Abschluss der Promotion
· beim Beginn ggf. mit auflösender Bedingung, wenn vor Ablauf des ersten Jahres eine negative Evaluation von zwei Professuren zum geplanten Promotionsvorhaben vorliegt

Thema der Promotion (bei Weiterführung und Abschluss erforderlich):

		


_________________________________________________
Datum, Unterschrift Betreuer/in



 Nach Promotion: Promotion:

	☐   Beginn		☐   Weiterführung		☐  Abschluss eines Habilitationsvorhabens

(Vertragslaufzeit mind. 3 Jahre, aber max. bis zum prognostizierten Abschluss)

Thema der Habilitation (bei Weiterführung und Abschluss erforderlich):

		


_________________________________________________
Datum, Unterschrift Betreuer/in



Drittmittel Projekt: Promotion:

	☐   Einwerbung		☐   Bearbeitung           ☐ Unterstützung eines Forschungsprojektes

Bezeichnung des Drittmittel Projektes:

Finanzierung durch:

Gesamtlaufzeit Projekt:

Befristung der zu bearbeitenden (Teil-)Projektaufgaben:






Weitere Qualifikationen /Forschungsprojekt:

	☐   Transfer von Forschungsergebnissen

☐   Erwerb und Anwendung wissenschaftlicher Methoden

☐   Publikation (z.B. von Forschungsaufgaben, - ergebnissen, etc.)	

☐   Erschließung neuer wissenschaftlicher Schwerpunkte (nach Promotion)

☐   Vorbereitung von Auslands- und Forschungsaufenthalten

☐   Fachliche Betreuung von wissenschaftlichen Sammlungen

☐   Erwerb von (zusätzlichen/besonderen) Lehrqualifikationen

☐   Erwerb           ☐    Vertiefung                 von Kenntnissen und Erfahrungen im Projekt-  
                                                                        und/oder Wissenschaftsmanagement

☐   Vorbereitung auf eine berufliche Tätigkeit        ☐ innerhalb       ☐ außerhalb      der Universität 

☐   Qualifikation gemäß Karriereplan (ist als Anlage beigefügt)

☐   Sonstige 
       (Hinweis: Prüfung bleibt vorbehalten, dazu ausführliche Darstellung und Begründung auf  
                        gesondertem Blatt erforderlich)




	Pflichtfeld
Eingehende Erläuterung der angestrebten Qualifikation (dazu gehören auch Promotion und Habilitation) und Begründung der Angemessenheit der Befristungszeit. (ggf. Anlage beifügen)














Die genannte/n Qualifizierung/en ist/sind einvernehmlich vereinbart und als angemessen betrachtet worden.

_______________________________________________	______________________________
Datum, Unterschrift antragsstellende/r Hochschullehrer/in           Datum, Unterschrift Beschäftigte/r
